
          

 

Klinikum St. Georg gGmbH 

 
 
 

Presseinformation 
Nr.: 50/2014 

 
 

 
Kuscheliger Start ins Leben 
 

Klinikum St. Georg begrüßt Neugeborene mit Babydecke 
 

Leipzig. Willkommensgeschenk für neue Erdenbürger: Ab sofort begrüßt das 
Klinikum St. Georg alle Neugeborenen mit einer weichen Babydecke. 
Gemeinsam mit Geschäftsführerin Dr. Iris Minde übergab Schwester Karin am 
17. September 2014 die erste Decke an die frischgebackene Mutter Vanessa. 
Erschöpft nach der anstrengenden Geburt kuschelte sich ihr Söhnchen 
sogleich in den mintgrünen Fleece-Stoff, der ökologisch geprüft und 
ausschließlich aus nach Oeko-Tex zertifizierten Materialien hergestellt wurde. 
 
„Wir freuen uns über jedes Baby, das in unserem Klinikum das Licht der Welt 
erblickt. Mit der superweichen Babydecke als Willkommensgruß für Eltern und 
Kind möchten wir den Start ins Leben so angenehm wie möglich gestalten“, 
erklärt Dr. Iris Minde. „Darüber hinaus stehen wir den frischgebackenen 
Müttern und Vätern rund um die Uhr mit Rat und Tat im Umgang mit dem 
Baby zur Verfügung.“ 
 
Hebammen, Stillberaterinnen und Kinderkrankenschwestern unterstützen die 
Eltern bei der Betreuung des Nachwuchses. Auf der Wochenstation stehen 
neben Einzel- und Zweibettzimmern auch Familienzimmer in Hotelatmosphäre 
zur Verfügung. Für zusätzliche Geborgenheit der Neugeborenen sorgt eine 
Wickel- und Badeeinheit in den Räumen.  
 
Von der hohen fachlichen und fürsorglichen Kompetenz des Klinikpersonals 
profitieren die Eltern bereits vor und während der Entbindung. Die familiär 
eingerichteten Kreißsäle schaffen eine entspannte Wohlfühlatmosphäre, um 
die Geburt für die werdenden Mütter und Väter so angenehm wie möglich zu 
gestalten. Neben einem Frauenarzt ist auch ein Kinderarzt zur Stelle, falls dies 
erforderlich ist. 
 

Mehr zu den Angeboten des Klinikums vor, während und nach der Entbindung 

gibt es im Internet unter www.sanktgeorg.de. 
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St. Georg Unternehmensgruppe: 
 

Die St. Georg Unternehmensgruppe besteht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH, fünf Tochtergesellschaften (einschließlich 
Fachkrankenhaus Hubertusburg) und dem Eigenbetrieb Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig und beschäftigt insgesamt 
rund 3.370 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

Während der Städtische Eigenbetrieb überwiegend Aufgaben für die Stadt Leipzig übernimmt, gehört das Klinikum St. Georg 
gGmbH nach dem Landeskrankenhausplan zu den Krankenhäusern der Schwerpunktversorgung. Zudem fungiert die gGmbH 
als Akademisches Lehrkrankenhaus für die Universität Leipzig. 

Die St. Georg Unternehmensgruppe ist ein wichtiger Auftraggeber. In den letzten 20 Jahren wurden mehr als 350 Mio. Euro in 
Sanierung, Umbau und die Einrichtung von Gebäuden sowie in Medizintechnik investiert. Der Jahresumsatz im Jahr 2012 
betrug 203 Mio. Euro.  

Die Unternehmensgruppe ist an 17 Standorten in und um Leipzig präsent und verfügt derzeit über rund 1.700 Betten und 
tagesklinische Plätze. Jährlich werden ca. 47.000 Patientinnen und Patienten stationär und teilstationär behandelt. Die Zahl der 
ambulanten Patienten liegt bei 140.000. Der Jahresdurchschnitt an stationären Operationen liegt bei 16.500, die Operationszahl 
ambulant bei 2.700. 

Die Leistungen werden in 25 Kliniken mit jeweiligen Fachbereichen, Ambulanzen, einer Belegbettenstation, in interdisziplinären 
Behandlungszentren, Instituten, Notaufnahmen und Tageskliniken erbracht. Bundesweite Bedeutung hat zudem das 
Schwerbrandverletztenzentrum, in dem jeder Schweregrad von Verbrennungen behandelt werden kann. Von überregionaler 
Bedeutung sind zudem die Klinik für Spezialisierte Septische Chirurgie und die Infektiologische Isolierstation. 

Klinikum St. Georg – über 800 Jahre mehr als nur ein Krankenhaus. 
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